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ha nu åtagit oss fitt för Finlands räkning tran.Eiport;pra lo å

15000 ton spannmål från hamn eller hamnar 1. Sydsverigév...till'Haparanda.

Alldenstund transportförhållandeiia i övrigt f.n. äro mycket svåra, torde

redan detta bli besvärligt nog för ojss att klara vid sidan av övriga

"esitra" transporter av olika slag, som jämt och ständigt uppträda. Vi ha

ju dessutom under den närmaste tiden stora militära transporter att

tlis^,på.,för egan del. _ . ■ •

Jag kan •svårligen- äej^tt vi under dessa röi^älrlahäén hä' någi^
. m^tTlgheter att s"tä,lia någon'hjälp' i utsikt 1 detta StookholA den
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Deutsohe Gosandschaft Stockholm, 2.2,1942

Der Tranaportoffiaier (T.O.)

heiffl Ullitärattaché

Tgh.Hr.61/42 geh. An

Kgl. Järnvägsatyrelsen
Militärhyrfin

Stockholm.

In Anhetracht der Biaschwierigkeiten in der östlichen Ostaee, die den

hisher noch einaigen fUr den Naohschuh auf dem Seewege naoh Finnland zur Ver-

fiigung stehenden Eafen Åho au hlockieren droben, erscheint ea notwendig, aioh
heiaeiten tiher die Uöglichkeiten einea Auawegea klar au werden.

Ich wäre daher fUr baldige Prtifung der Frage dankbar, cb, wenn der oben

ervrähnte Fall eintreten aollte, eine Torttbergehende Aushilfe dadurch geaohaffen

werden kann, daaa deutache eder auch finniache Schiffe mit Nachschub ftlr Finnland

einen augänglichen, alao nicht eiablooklerten, aödachwediachen Hafen anlaufen und

ihre Ladung löachen können. Welcher aildachwediache Hafen wiirde im Falle einer

poaitiven Beantwortung voratehender Frage hierfUr geeignet aein (Trelleborg?

Tatad?) ? Ea wurde dann der Fall eintreten, daaa die duroh Sohweden naoh Hapa-
randa/Tomeå au fahrenden Hachaehubmengen in einem achon bei friiherer Gelegenheit
zwiaohen Oberaleutnant Wrede und mir beaprochenen Umfange ateigern miiaaten, indem

nämlich die Terpflegung uaw. aua den Schiffen aei ea unmittelbar, aei ea

Uber ein Zwischenlager — auf Eiaenbahnwaggona umgeaohlagen werden miisate.

In der umgekehrten Richtung wiirde ea evtl. notwendig werden, Verwundete

\ind Kranke (anatatt in Åbo) in einem atidachwediaohen Hafen auf ein deutachea

Laaarettachiff au verladen, nachdem aie von Torneå/Haparanda mit Lazarettzugen
durch Sohweden dorthin tranaportiert worden aind.

Bei dieaer meiner Anfrage aetae ich voraua, daaa eine Regelung in dem

akiazierten Sinne sich in dem Rahmen der beatehenden Yereinbarungen und der von

der Königlioh Sohwedisohen Regierung augeatandenen Material- etc. - Tranaporte

halten wiirde, daaa alao eine politiache Bemarohe nicht erforderlich whre, aondern

lediglioh die teohniachen Mögliohkeiten au priifen undeder Umfang auf Grund der

Gegebenheiten featzulegen aein wiirde.

Ich wäre daher fiir Prtifung der Frage und baldige Mitteilung, ob und wann

ich Näherea mit Oberstleutnant Wrede mtindlioh beapreohen könnte, dankbar.

.fSXi^flgåar:
Major v.r-.v.




